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Zukunftsfähiges 
Geschäftsmodell

Veränderungsfreudiges 
Mindset

Lernen und Innovation
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Zukunftsfähiges
Geschäftsmodell

Was denkbar ist, ist auch möglich
Ludwig Wittgenstein
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Quelle Bing Copilot 19.04.2024



Zukunftsfähiges Geschäftsmodell

(Mićić 2012, S. 53ff.)

Die
 wahrscheinliche

 Zukunft

Die
 überraschende

 Zukunft

Die 
gestaltbare 

Zukunft

Die 
erstrebte 
Zukunft

Die
geplante
Zukunft

• Notwendigkeit 
von Annahmen

• Problem: 
Subjektive 
Annahmen

• Orientierung 
durch Trends

• z.B. neue 
Technologien

• z.B. Fusionen von 
Wettbewerbern

• Vorbereiten auf 
Überraschungen 
durch Szenarien

• Chancen durch 
Trends:
Zukunftschancen
Zukunftsmärkte

• Normatives 
Management

• Klare Richtungs-
entscheidung 
durch Vision 
→ Visionkern

• Aufbauend auf 
die vorherigen 
vier Dimensionen 
kann nun die 
Strategie 
entwickelt 
werden
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Die fünf Dimensionen der Zukunft



Zukunftsfähiges Geschäftsmodell

(Zukunftsinstitut GmbH o.J. a)

Gesundheit Globalisierung Konnektivität Individualisierung

Mobilität Sicherheit New Work Neo-Ökologie

Wissenskultur Silver Society Urbanisierung Gender Shift

*
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12 Megatrends – Die großen Treiber des Wandels



Zukunftsfähiges Geschäftsmodell

Megatrends formen die Gesellschaft langfristig.

Strukturen und Geschäftsmodelle müssen hierauf ausgerichtet 
werden.

Arbeit mit Trends ist also unverzichtbar.

Hierzu: strategisches Arbeiten mit Trends erforderlich, um 
Relevantes von Irrelevanten zu unterscheiden.

(Zukunftsinstitut GmbH o.J. a)

Auswirkungen von Trends auf das Geschäftsmodell
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Zukunftsfähiges Geschäftsmodell

1. Kondtratieff 2. Kondratieff 3. Kondratieff 4. Kondratieff 5. Kondratieff 6. Kondratieff

Dampfmaschine,
Baumwolle

Eisenbahn,
Stahl

Elektrotechnik,
Chemie

Petrochemie,
Automobil

Informations-
technik

Künstliche 
Intelligenz,
Gentechnik

Der Einklang des sechsten Kondratieff-Zyklus
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Zukunftsfähiges Geschäftsmodell

Was passiert, wenn eine neue Basistechnologie entsteht?

Disruption

S-Kurven-Modell: Technologie-Lebenszyklus

alte 
Technologie

neue 
Technologie

Leistungsgrenze alte 
Technologie

Leistungsgrenze neue Technologie

Zeit
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Zukunftsfähiges Geschäftsmodell

10

Accenture (2018)

Disruption und Auswirkungen auf Industrien
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Zukunftsfähiges Geschäftsmodell

11

https://www.dhl.com/global-en/home/insights-and-innovation/insights/logistics-trend-radar.html Abgreufen am 12.02.2024

Trendradar zur Integration Sozialer- und Technologischer Trends
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https://www.dhl.com/global-en/home/insights-and-innovation/insights/logistics-trend-radar.html


Zukunftsfähiges Geschäftsmodell

12

Value Proposition Design 2014

Zielgruppen

Werte-

Versprechen

Verankerung im Geschäftsmodell
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Veränderungsfreundliches Mindset
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▪ Quelle: Sackmann S.: Unternehmenskultur: Erkennen – Entwickeln – Verändern (2017) 

Culture eats Strategy for
breakfast

Peter Drucker



Veränderungsfreundliches Mindset
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Das Mindset beschreibt die Denkweisen, Überzeugungen und Verhaltensmuster 
beziehungsweise die innere Haltung von Menschen



Veränderungsfreundliches Mindset
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▪ Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an Remdisch und Petzold, Vater, Sinell 



Veränderungsfreundliches Mindset

Beispiel Reinhold Würth: „Konzernerfolg wird von Informatikern abhängen“

Quelle Inhalt: https://www.cio.de/a/konzernerfolg-wird-von-informatikern-abhaengen,3702791, Abrufdatum: 15. April 2023
Quelle Logo: https://www.wuerth.de, Abrufdatum: 15. April 2023

Erfolgsfaktor früher & heute Erfolgsfaktor morgen

Außendienstmitarbeiter

Informatiker
Grund: 

Software zur Vernetzung mit 
Kunden, Lieferanten, Produzenten 

und Behörden

Der Wandel in der Führung
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https://www.cio.de/a/konzernerfolg-wird-von-informatikern-abhaengen,3702791
https://www.wuerth.de/


Veränderungsfreundliches Mindset
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▪ Kreative Unruhe

▪ Konfliktfähigkeit

▪ Zusammengehörigkeitsgefühl

▪ Sinnvermittlung

▪ Kommunikation

Quelle: Doppler 2014

Die Fünf Schlüsselfaktoren einer veränderungsfreundlichen 
Unternehmenskultur nach Clifford/Cavanaugh



Veränderungsfreundliches Mindset
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https://www.xpreneurs.co/blog/holacracy-8/was-ist-eigentlich-teal-eine-auseinandersetzung-mit-
dem-organisationalen-paradigma-von-laloux-440 19.04.2024

https://www.xpreneurs.co/blog/holacracy-8/was-ist-eigentlich-teal-eine-auseinandersetzung-mit-dem-organisationalen-paradigma-von-laloux-440
https://www.xpreneurs.co/blog/holacracy-8/was-ist-eigentlich-teal-eine-auseinandersetzung-mit-dem-organisationalen-paradigma-von-laloux-440


Lernen und Innovation

19

Ambidextrie



Lernen und Innovation

20

Kreativität...

...ist die menschliche Eigenschaft, neue Problemlösungen für bereits bekannte oder neue 
Aufgabenstellungen zu erzeugen (produktive Kreativität) und völlig neue originäre Ideen 
hervorzubringen (expressive Kreativität).
   

https://upwords.ca/fail-fast-to-succeed-sooner/ 19.04.2024

https://upwords.ca/fail-fast-to-succeed-sooner/


Lernen und Innovation

21

Innovationen können in vielen Bereichen entstehen

MARKETING-
INNOVATION

PROZESS-INNOVATION

ORGANISATIONS-
INNOVATION

TECHNOLOGIE-
INNOVATION

STRATEGIE-INNOVATIONPRODUKT- / DL-
INNOVATION

BUSINESS
INNOVATION



Lernen und Innovation

22

„Open Innovation“ bedeutet, die Innovationstätigkeiten des Unternehmens für die 
Außenwelt zu öffnen und damit die eigenen Innovationspotenziale zu vergrößern („proudly 
found elsewhere“).

KREATIV-
PROZESSE...

VORSCHLAGS-
WESEN

INNOVATIONS-
TEAM
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Modell „Innovationstrichter“ mit Open Innovation



Lernen und Innovation

23

Push-Strategie Pull-Strategie

▪ Anbieter ist Treiber der Innovation

▪ Entwicklung neuer Technologien und 
Wissen 

▪ hauptsächlich F&E Aktivitäten

▪ Schaffung eines Anwendungs-bereiches 
oder eines neuen Marktes

▪ Markt bzw. Kunden sind Treiber der 
Innovation

▪ Initiierung durch Kundenbedürfnisse, 
Anforderungen und Wünsche
→ häufig problem-initiiert

▪ Markt ist vorhanden, während das 
Produkt erst entwickelt werden muss

Science / Technology Market

Häufige
Innovationsthemen

▪ informatisierte Produkte

▪ kontextbasierte Dienste

▪ „Lücken“ zwischen realer und virtueller Welt schließen 

Push vs. Pull
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Lernen und Innovation

24

Pionierstrategie Folgestrategie

▪ Wirksame Durchsetzung von 
Innovationen vor allen anderen 
Unternehmen

▪ Kurzfristige Monopolstellung

▪ Hohe Markterschließungskosten und 
Unsicherheiten

▪ Second to Market

▪ Imitationsstrategie, die auf direkte 
Nachfolge des Pioniers zielt

▪ Anwendungsorientierte Weiter-
entwicklung der bereit eingeführten 
Innovation

▪ Unterscheidung zwischen frühen und 
späten Folgern

First to Market Follow the
Leader

Timing: Pionierstrategie vs. Folgestrategie
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Lernen und Innovation

25

➔  beschreibt ein minimal funktionsfähiges Produkt, mit dem typischerweise
      Tech-Startups / Internet-Startups an den Markt gehen.

       Die gängigste MVP-Definition: 

       „… eine Version eines neuen Produkts, die es einem Team erlaubt, 
        die maximale Menge validierter Informationen über Kunden mit
         minimalem Aufwand zu sammeln.“
         (Eric Lies in „Lean Startup“, 2011)

Minimum Viable Product (MVP)
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Viel Erfolg für die Zukunft wünscht
Steffen Weimann
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